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Angedacht 

Pfarramt
Pfarrerin  Anja Giese
Tel. 0 33 34 / 3 21 97

a.giese@kirche-barnim.de

Gemeindebüro
Donald Schliep

Eberswalder Str. 70a
16227 Eberswalde

Tel. 0 33 34 / 3 84 62 99
Fax. 0 33 34 / 3 85 96 20

finow@kirche-barnim.de
Di + Mi von 16:00 bis 18:00 Uhr

oder nach Absprache

Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
Dipl.-Soz. Jörg Renell
Potsdamer Allee 35
16227 Eberswalde

Tel.: 0 33 34 / 38 39 30
jörg.renell@gemeinsam.ekbo.de

Mo, Mi, Do 9-15 Uhr, Di 9-17 Uhr, Fr 9-13 Uhr
Gemeindebüro Di von 9:30 bis 11:30 Uhr

Kindertagesstätte "Arche Noah" 
Jenny Wörpel

Cottbuser Str. 26 & 28
16227 Eberswalde

Tel. 0 33 34 / 3 30 30
jenny.woerpel@gemeinsam.ekbo.de

Mo - Fr von 6:00 bis 17:00 Uhr

Eltern-Kind-Zentrum
Jane Hirt & Mandy Polzin

Potsdamer Allee 35
16227 Eberswalde

Tel. 0176 / 50 48 44 61 oder 03334 / 38 16 15
info@ekz-ewbbv.de

Öffnungszeiten auf der Homepage

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
Jana Völker

Tel. 0176 / 63 22 16 07
j.voelker@kirche-barnim.de

Krankenhausseelsorge
Pfarrer Dr. Andreas Reich

Tel. 0 33 34 / 69 23 27
a.reich@kirche-barnim.de

Gemeindekirchenrat
Vorsitzender

Küran Hasselhuhn
Tel. 0152 210 610 02

Gemeindekirchenrat@kirche-finow.de

Chorleitung
Kirchenchor „Jubilate“

Ulrike Kuno
0175 / 568 69 78

Kinderchöre
Anastasia Suvorov
0152 / 57 37 71 37

Besuchen Sie unsere Homepage
www.kirche-finow.de

Quelle: pixabay.com

Wir sind für Sie da!
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Liebe Gemeinde.
…. auch in diesem Jahr 
schmücken sie wieder 
meinen Balkon. Ein 
kleiner Blumengarten 
in Töpfen, die mir am 
Morgen schon mein 

Herz aufgehen lassen und mich daran 
erinnern, dass der Sommer vor der Tür 
steht. Eine Jahreszeit, in der mir vieles 
leichter fällt. Blumen begleiten 
uns, denn ohne sie kommen wir in 
den wichtigen Momenten unseres 
Lebens einfach nicht aus. Wenn wir 
heiraten, wenn wir sterben, wenn 
wir geehrt werden, wenn wir an-
dere ehren, zum Geburtstag. Frau 
Scholz stellt jeden Samstag für Sonntag 
Blumen auf den Altar der Friedenskirche 
oder auf den Altar im Gemeinderaum zur 
Ehre Gottes und zu unserer Freude, denn 
der Gottesdienst ist eine Feier. Wenn wir 
andere Menschen trösten wollen, haben 
wir Blumen dabei. Wenn wir eine kranke 
Person im Krankenhaus besuchen, brin-
gen wir Blumen mit. Warum tun wir das? 
Wohl doch, weil wir das Gefühl haben, 
dass Blumen zur Aufheiterung beitragen 
und den Lebensmut entfachen können. 
Blumen sind im Moment des Betrachtens 
anders als Gegenstände: Ihre Gegenwart 
ist nur vorübergehend, wenige Tage nur, 
dann sind sie verblüht. Selbst wenn sie 
im Garten stehen, oder auf dem Balkon 
wachsen, sie haben ihre Zeit – und dann 
sind sie nicht mehr da. Jetzt im Som-
mer da überwältigt uns die Pracht der 
Blumen. Sie gedeihen auf Wiesen und 
in Gärten und betören uns mit ihrem 
Duft. Wir selber blühen auf im Sommer, 
in seiner Wärme, der weichen Luft und 

Angedacht 

Quelle: pixabay.com

den leichten Kleidern. Es geht uns wie 
den Blumen – im Moment der Blüte ver-
gessen wir für einen Augenblick, was es 
sonst Unschönes und Schreckliches in der 
Welt und in unserem Leben gibt. Blumen 
erinnern uns daran, dass die Welt schön 
ist. Blumen erinnern uns daran, einfach 
da zu sein – und das Leben zu sehen als 
ein Geschenk. Blumen sind schön. Die 
Schneeglöckchen und Krokusse sind ein 

erstes Lachen nach dem Ende des 
Winters. Die Pracht der Pfingst-
rose mit ihrer verführerischen 
Blüte, die sich auf exquisite Wei-
se Schicht um Schicht entfaltet. 
Blumen – der Liebreiz der echten 
Rose, die sich mit spitzen Dornen 

schützt. Die Blume – der Asket blickt in 
ihr Zentrum und tritt in die Stille ein, die 
Gärtnersfrau kultiviert sie mit Liebe und 
Sorgfalt, der Maler verbringt Jahre damit 
sie zu malen, der Dichter müht sich, sie 
zu beschreiben. So zart. So leicht zu zer-
drücken. Ein so kurzes Leben. Unser ei-
genes Leben ist so, wie das Leben einer 
Blume: Zart, leicht zu zerdrücken und viel 
zu kurz. Und dennoch: „Schaut die Lilien 
auf dem Feld an, wie sie wachsen: Sie ar-
beiten nicht, auch spinnen sie nicht.“ … 
Seid ihr denn nicht viel kostbarer als sie?“ 
(Mt. 6,25ff) Ja. Wir sind kostbar. Verletzbar 
und zart. Aber wir sind noch mehr: Un-
verlierbar, einzigartig, sogar unsterblich, 
in Gottes Augen. Der das sagt, ist sicher 
auch ein Liebhaber der Blumen, die sein 
Werk sind. Der das sagt, ist noch sicherer 
ein Liebhaber von uns Menschen. Der das 
sagt, hält uns im Sommer unseres Le-
bens, im Herbst und auch nach der Zeit, 
in der Blumen verwelken.

Ihre Pfarrerin Anja Giese
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Herzliche Einladung zum Gemeindefest 
... am Sonntag, den 15. Juni.
Wir beginnen um 10:30 Uhr 
mit einem Gottesdienst in der 
Kirche. Im Anschluss stärken 
wir uns mit einer Tasse Kaffee.
12:00 Uhr Mittagessen mit Würstchen vom Grill und Salaten
13:00 Uhr Wir malen Bilder für unseren Gemeinderaum!
14:00 Uhr Gitarrenkonzert mit Birgit Debernitz
15:30 Uhr Kaffeetrinken
Wer einen Kuchen oder einen Salat mitbringen kann, melde sich bitte bei 
Pfarrerin Anja Giese. Bitte nutzen Sie auch den Anrufbeantworter.
Für Grillwurst und Grillfleisch bitten wir um eine Spende!

Aus dem Gemeindekirchenrat IIAus dem Gemeindekirchenrat I
Orgelsanierung

Am 9. Mai war nun endlich der Glaser in der Kirche und 
hat das Aufmaß für die Veränderung der Fenster ge-

macht, sodass nun endlich mit dem  Umbau der Fenster 
gestartet und anschließend der  Schimmelbefall in der 
Orgel beseitigt werden kann.

Vielen Dank allen Spenderinnen und Spen-
dern, ohne die wir die Arbeiten nicht hätten 

durchführen können!

Weitere Infos unter www.kirche-finow.de

Pfingstsonntag, 8. Juni, 18:00 bis 22:00 Uhr
Weitere Infos auf der Homepage!

Konzert
Sonntag, 31. August um 15:00 Uhr
Nina Clarissa Frenzel spielt Ihre Komposition „Der 
Sämann. Ein Leben“ für Cello, Stimme, Klangspiel 
& Monochord in sieben Teilen.
Der Eintritt ist frei, über eine Spende am Ausgang 
würden wir uns freuen.
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Aus dem Gemeindekirchenrat II

Liebe Gemeindemitglieder

Am 1. Advent, dem 30. November, finden  in diesem Jahr wieder Ge-
meindekirchenratswahlen statt. 

Wenn auch Sie selbst an der Gestaltung unserer Gemeinde mitwirken 
möchten oder dieses einem Gemeindemitglied zutrauen, dann melden 
Sie sich bitte im Gemeindebüro, bei Pfarrerin Anja Giese oder dem GKR-
Vorsitzenden Küran Hasselhuhn – bis zum 1. Juli nehmen wir noch Wahl-
vorschläge entgegen.
Auf unserer Homepage finden Sie Informationen über den Gemeindekir-
chenrat – bei weiteren Fragen scheuen Sie sich nicht, uns anzusprechen.
Wir brauchen Sie!
     Herzliche Grüße
     Küran Hasselhuhn

Wer von den Rentnern, Vorruheständ-
lern und Nichtberufstätigen noch nicht 
sein Gemeindekirchgeld gezahlt hat 
(5% vom Januareinkommen als Jahres-
beitrag), den bitten wir, dieses zu den 
angegebenen Zeiten im Gemeindebüro 
Eberswalder Straße 70a oder im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus, Potsdamer Allee 35, zu 
bezahlen oder auf das folgende Konto zu 
überweisen:

Ev. Kirchenkreisverband Eberswalde
Berliner Volksbank

BIC: BEVO DE BB XXX
IBAN: DE75 1009 0000 3594 1100 04
KG Finow / Gemeindekirchengeld

Konfirmation
Am Pfingstsonntag, 
dem 8. Juni, wollen 
wir um 10:30 Uhr 
Konfirmation in der 
Friedenskirche feiern. 
Konfirmiert werden an 
dem Tag Neele Wer-
ner (links) und Marie 

Matuschek.
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Danke!

Am 5. April fand unser jährlicher Frühjahrsputz auf dem Kirchengelän-
de statt. Herzlichen Dank allen fleißigen Helfern. Hier ein paar Eindrü-

cke, die von Freude beim gemeinsamen Schaffen erzählen:



Evangelische Kirchengemeinde Finow 3/2025 7

Danke! regelmäßige Angebote I
Finow

Kinder und Jugendliche
Christenlehre Klasse 1 - 3
jeden Montag, 15:00 Uhr, 
Gemeindehaus Finow
Ansprechpartner: Jana Völker

Christenlehre Klasse 4 - 6
jeden Montag, 16:30 Uhr, 
Gemeindehaus Finow
Ansprechpartner: Jana Völker

Religionsunterricht Grundschule Fi-
now
Ansprechpartner: Pfarrerin Giese

Konfirmand*innenunterricht
Gemeindehaus Finow 
jeden Mittwoch, 17:00 Uhr
(außer in den Ferien)

Erwachsene
Besuchsdienstkreis
3. Juni
10:00 Uhr

Frauenfrühstück
28. Juni
9:30 Uhr

Kirchencafé
17. Juni
14:00 Uhr

Kirchenchor
montags, 17:00 Uhr

Seniorenkreis
10. Juni
14:00 Uhr      
           
Spielenachmittag
3. Juni
14:00 Uhr                     fortsetzung Seite 9

Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Kinder und Jugendliche
Christenlehre Klasse 1 - 6
siehe Finow!

Kinderdisco
11. Juli
17:00 bis 20:00 Uhr
Eintritt: 1,-- €

Kochen mit Kindern
nähere  Informationen auf Seite 9 

Familien
Familiennachmittag
Spiele & Basteln
Dienstag, alle 14 Tage
14:30 bis 16:30 Uhr 
Genaue Termine bitte im DBH erfra-
gen.

Familiensport
Dienstag, alle 14 Tage
14:15 bis 16:00 Uhr
Bitte Wechselschuhe mitbringen!
Genaue Termine bitte im DBH erfra-
gen.

Mittagstisch
Das Dietrich-Bonhoeffer-Haus bietet 
für alle Kinder in der
Schulzeit von 11:15 - 14:30 Uhr
einen warmen Mittagstisch an.
Es wird täglich frisch und gesund ge-
kocht.
pro Tag 1,50 Euro

Kochen mit Kindern
Gemeinsames Kochen und Essen
Termine:
4. Juni & 9. Juli
15:00 bis 18:00 Uhr
danach Sommerpause
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Gottesdienste
Juni 2025

Friedenskirche Dietrich-Bonhoeffer-Haus

1 Exaudi 10:30 Uhr Predigtgottesdienst kein Gottesdienst

8 Pfingstsonntag 10:30 Uhr Festgottesdienst zur 
Konfirmation kein Gottesdienst

F Trinitatis 10:30 Uhr GD zum Gemeindefest kein Gottesdienst

M 1. So. nach Trinitatis 10:30 Uhr Predigtgottesdienst kein Gottesdienst

T 2. So. nach Trinitatis 10:30 Uhr Predigtgottesdienst 9:15 Uhr GD mit Abendmahl

Juli 2025
Friedenskirche Dietrich-Bonhoeffer-Haus

6 3. So. nach Trinitatis 10:30 Uhr Predigtgottesdienst kein Gottesdienst

D 4. So. nach Trinitatis 10:30 Uhr GD mit Abendmahl kein Gottesdienst

K 5. So. nach Trinitatis 10:00 Uhr GD zur Einschulung kein Gottesdienst

R 6. So. nach Trinitatis 10:30 Uhr Predigtgottesdienst kein Gottesdienst

August 2025
Friedenskirche Dietrich-Bonhoeffer-Haus

3 7. So. nach Trinitatis 10:30 Uhr Predigtgottesdienst kein Gottesdienst

A 8. So. nach Trinitatis 10:30 Uhr GD mit Abendmahl kein Gottesdienst

H 9. So. nach Trinitatis 10:30 Uhr Predigtgottesdienst kein Gottesdienst

O 10. So. nach Trinitatis 10:30 Uhr Predigtgottesdienst kein Gottesdienst

V 11. So. nach Trinitatis 10:30 Uhr Predigtgottesdienst kein Gottesdienst

Offenes Herz & Heegermühle Villa Motz
9. Juli, 10:00 Uhr 16. Juli, 10:00 Uhr

Unsere Bitte: 

Informieren Sie Pfarrerin Anja Giese oder rufen Sie im 
Gemeindebüro an, wenn jemand aus unserer Kirchenge-

meinde im Krankenhaus ist, Hilfe benötigt, Sorgen hat, oder 
sich sehr alleine fühlt Vielen Dank!

Im Juli und August finden im Dietrich-Bonhoeffer-Haus keine Gottes-
dienste statt. Seien Sie herzlich eigeladen zum Gottesdienst in unsere 
Friedenskirche in Finow zu den oben angegebenen Uhrzeiten.
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Gottesdienste regelmäßige Angebote II 
Fortsetzung Finow

Gott und die Welt
17. Juni
18:00 Uhr mit Abendbrot

80. Todestag Dietrich Bonhoeffer
Dietrich Bonhoeffer wurde am 4.2.1906 als Sechstes von 
acht Kindern in Breslau geboren.
Da er christlich erzogen wurde, begann er 1923 in Tübin-
gen ein Theologiestudium. 1924 setzte er das Studium in 
Berlin fort und wurde als 21-jähriger „summa cum laude“ 
promoviert.
Nach Studien in Barcelona und New York begann er, erste 
Vorlesungen an der Universität in Berlin zu halten.
1931 wurde er in der St.-Matthäus-Kirche in Berlin Tier-
garten zum Pfarrer ordiniert. Er war Jugendsekretär des 
ökumenischen Weltbundes für Freundschaftsarbeit der 
Kirchen (WFK).
Der Machtergreifung der Nationalsozialisten stand Bonhoeffer samt seiner 
Familie kritisch gegenüber.
1933 ging er nach London als Gemeindepfarrer. 1935 kehrte er zurück und 
übernahm die Ausbildung angehender Pfarrer für die „Bekennende Kirche“ in 
einem Predigerseminar, das vom NS-Staat 1937 geschlossen wurde.
Er schloss sich dem Widerstandskreis an, der Hitler durch ein Attentat töten 
wollte. Er erhielt Rede- und Schreibverbot.
1943 wurde die Gruppe um Admiral Canaris nach erfolglosen Anschlägen auf 
Hitler aufgelöst und Bonhoeffer wurde am 8.10.1944 ins Reichssicherheits-
hauptamt in Kreuzberg überstellt. Dort wurde er als „persönlicher Gefangener 
des Führers“ eingekerkert.
Für seine Verlobte hat er im Januar 1943 ein Gedicht geschrieben, das später 
als Lied weltbekannt wurde. Es steht im evangelischen Gesangbuch Nr. 65. 
Wenn Sie das lesen, werden Sie feststellen: Wenn ein Mensch in tiefer Not 
und im Angesicht desTodes solche Worte findet, dann bezeugt er damit, dass 
er sich „treu und still umgeben, geborgen, behütet, getröstet, geleitet und 
dankbar“ fühlt.
Er hoffte selbst jetzt noch, seine Lieben wiederzusehen. Solch eine Haltung 
kann auch uns heute zum Vorbild werden.
Im Februar1945 wurde er nach Buchenwald verlegt. Hitler selbst ordnete die 
Hinrichtung aller noch inhaftierten Regimegegner an.
So wurde Dietrich Bonhoeffer in das KZ Flossenbürg bei Regensburg gebracht 
und mit anderen am 9.4.1945 hingerichtet.
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Aus der Kita „Arche Noah“ I
Neuer Frühlingszauber in der Arche Noah

Am 30. April luden der Kita-Ausschuss 
und das Kita-Team zum traditionel-

len Frühlingsfest-Familiennachmittag 
ein. Das Wetter stand an diesem Tag auf 
unserer Seite. Es wurden die zahlreich 
mitgebrachten Blümchen und Kräu-
ter von den Familien eingepflanzt und 

schmücken nun 
wieder unsere 
Pflanztöpfe und 
Beete im Garten. Fleißige Bäckerinnen unter den 
Eltern sorgten für eine große Kuchenauswahl. Es 
kamen 188,- € in der Spendenbox zusammen. Von 
diesen Geldern wird eine neue Sommerduschanla-
ge für den Garten angeschafft.

Das Kita – Team sorgte noch für bewegte Unterhaltung bei den Kindern.
Wir möchten uns für die vielen und wunderschönen Pflanzen, sehr lecke-
ren Kuchen und wertschätzende Unterstützung vom Kitaausschuss be-
danken.

Das Kita Team
Text: Jenny Wörpel, Fotos: Jenny Wörpel/Laura Sievers

                                   
Hier soll bald etwas Neues wachsen 

– gerne mit Ihrer Unterstützung!

Vor unserer Kita gibt es grüne Flächen, die 
darauf warten, neues Leben eingehaucht 

zu bekommen! In diesen Bereichen wurde in 
den vergangenen Jahren mit den Kita-Kindern 
ein Insektenhotel aufgestellt und motiviert ge-
gärtnert. Aktuell werden diese wieder zu wilden 
Wiesen gewordenen Flächen jedoch kaum ge-
nutzt. Das möchten wir gerne ändern und deshalb suchen wir Ihre Unter-
stützung! 
Vielleicht haben Sie:

•  Lust, sich mit Ihren Ideen einzubringen?
•  Freude am gemeinsamen Gärtnern?
•  Saatgut und/oder Setzlinge von Kräutern, Nutzpflanzen oder bie-

nenfreundlichen Blumen übrig?
•  Gartenwerkzeuge (die möglicherweise sogar für Kinder geeignet 

sind) zu Hause aussortiert?
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Aus der Kita „Arche Noah“ I Aus der Kita „Arche Noah“ II
•  Zeit, an heißen Sommertagen bei der Wässerung der Flächen zu un-

terstützen?
•  Erfahrungen im Gärtnern und praktische Tipps auf Lager?

Egal ob mit Zeit, Erfahrung oder Material – jede Form der Unterstützung 
ist willkommen!
Melden Sie sich gerne telefonisch (0 33 34 / 3 30 30) 
oder per Mail an kiezkita-archenoah@web.de bei 
uns. 

Wir freuen uns, wenn Sie sich einbringen möchten, 
sodass hier wieder etwas Neues wachsen kann - in 
der Erde und in der Gemeinschaft.

Liebe Eltern und Familien, 
mein Name ist Laura Sievers und ich habe am 1. April 
2025 als pädagogische „Kiez-Kita“-Fachkraft in der Ev. 
Kita Arche Noah angefangen. 

„Kiez-Kita – Bildungschancen eröffnen“ ist ein Landes-
programm zur Unterstützung von Kindern und Fami-
lien in unterschiedlichen sozialen Situationen. Mei-
ne Aufgaben sind die Bestärkung der Kita und ihrer 
Familien in ihren Fähigkeiten und das Ausbauen und 
Schaffen passender Angebote und Projekte. 

Ich bin 35 Jahre alt, komme ursprünglich aus Lübeck und habe die letzten 
15 Jahre in Berlin gelebt, Religions- und Gemeindepädagogik studiert und 
in einer ev. Kirchengemeinde gearbeitet. Es hat mich sehr geprägt, so vie-
le Jahre die persönliche Entwicklung von Kindern, Jugendlichen und ihren 
Eltern zu begleiten und zu unterstützen. Meine Fähigkeiten aus dieser Zeit 
bringe ich auch gerne in dieser Kita und diesen Kiez ein.
Durch meine Begeisterung für die Natur haben sich Umweltpädagogik, 
Naturerfahrung und Nachhaltigkeit zu meinen Schwerpunktthemen ent-
wickelt. Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) vertiefe ich aktuell 
noch zusätzlich zu dieser Stelle mit Hilfe eines berufsbegleitenden Mas-
terstudiums an der Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde.

Ich freue mich schon, Sie kennenzulernen und eine neue Ansprechperson 
und weitere Unterstützerin für das Kita-Team, Sie als Eltern und Ihre Kin-
der zu sein!
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Die Seite für KinderAus dem EKiZ
Rückblick aus dem EKiZ BBV

Im März fand wieder ein Donnerstagshighlight für die Familien statt. Wir 
gingen am Nachmittag ins Movie Magic und die Familien konnten sich 

zwischen zwei Kinderfilmen entscheiden. Vor allem waren die Kinder total 
begeistert und sprachen über die Filme.
Am Samstag den 22. März fuhren wir mit einem vol-
len Reisebus der BBG nach Oranienburg ins Erleb-
niscity. Die Familien hatten großen Badespaß dort 
vor Ort und die Teilnehmer waren völlig platt nach 
dem Baden. Diese Fahrt war Erlebnispur sagen wir!
An einem Familiennachmittag im April besuchte 
uns Frau Vollbrecht von der Verbraucherzentra-
le Eberswalde und gestaltete mit uns gemeinsam 
diesen Nachmittag. Dieses Mal mixten wir gesunde 
Getränke und konnten diese mit teuren gekauften Mixgetränken verglei-
chen, da oft zu viel Zucker in den gekauften Mixgetränken enthalten ist. 
Wir waren erstaunt, wie lecker diese Getränke uns geschmeckt haben.
Im April fanden auch unsere Osterferienspiele statt. Wir waren mit den 
Kindern im Fitolino, besuchten die Stadtbibliothek wie auch den Weiden-

damm. Natürlich darf zu Ostern nicht das Oster-
basteln und das Naschzeug 
fehlen. Am letzten Tag ging 
alles „RUND um das EI“, wie 
Eier färben, Eier dekorie-
ren und zum Mittag gab es 
„Süßsaure Eier“ mit leckerem 

Kartoffel-Möhren-Stampf. Bei unseren Ferienkindern 
kam keine lange Weile auf und sie schienen Spaß und 
Freude gehabt zu haben.
Desweiterem nahmen wir im April gemeinsam mit der Kita „Arche Noah“ 
an einer Aktion „Sauberswalde“ teil und veranstalteten mit der Kirchenge-
meinde Finow ein Familienosterfrühstück mit anschließendem Ostergot-
tesdienst. Unsere Krabbelgruppe verlagerten wir beim schönsten Wetter 
mal nach Draußen, das wurde positiv angenommen.

Weitere besondere Termine liegen demnächst an:
27. - 29. Juni  Familiencamp am Werbellinsee
5. Juli  Familienfahrt zum Holland Park
24. - 31. Juli  Sommerferienspiele
4. August  Familientagesfahrt zur Ostsee

Text / Fotos: Jane Hirt
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Die Seite für KinderAus dem EKiZ
Dämmernd liegt der Sommer-
abend
Über Wald und grünen Wiesen;
Goldner Mond im blauen Himmel
Strahlt herunter, duftig labend.

An dem Bache zirpt die Grille,
Und es regt sich in dem Wasser,
Und der Wandrer hört ein Plät-
schern
Und ein Atmen in der Stille.

Dorten, an dem Bach alleine,
Badet sich die schöne Elfe;
Arm und Nacken, weiß und lieblich,
Schimmern in dem Mondenschei-
ne

Heinrich Heine (1797-1856)

Kirchenmaus Petra braucht Urlaub. 
mit ihrem gepackten Koffer steht sie 
in der Kirche und wartet auf den bus. 
doch die beiden bilder von ihr sind 
nicht gleich. in das rechte bild haben 
sich elf Unterschiede hineingemogelt. 
findest du sie?

So fühlt man schon den Som-
mer, der ganz nahe ist. Und der 

die Sommerferien im Gepäck hat. 
Nach einem anstrengenden Schul-
jahr freuen wir uns auf eine som-
merliche Auszeit mit vielen uner-
warteten Abenteuern. Hatte Jesus 
auch Ferien? Ist er in den Urlaub 
gefahren? All das lesen wir nicht 
in der Bibel. Aber was ich immer 
lese ist, Jesus war ganz Mensch. 
Also Mensch, wie du und ich. Aus 
diesem Grund bin ich mir sehr si-
cher, dass auch Jesus mit seinen 
Freunden im Gras lag und den Wol-
ken zugeschaut hat. Er wird auch 
schwimmen gelernt haben. Er war 
bestimmt angeln und hat abends 
mit Familie am Feuer gesessen und 
gesungen und gelacht. Er hat diese 
Welt bestimmt auch bestaunt. All 
die Insekten und Blumen, die gro-
ßen und kleinen Tiere. Bestimmt 
hat er fröhlich gesummt, wenn er 
nach einem Tag mit seinen Freun-
den nach Hause gekommen ist. 
Vielleicht hat er schöne Steine ge-
sammelt oder geschnitzt… Wie 

auch immer. Völlig klar 
ist, er wünscht euch ei-
nen friedlichen und ge-
segneten Sommer. Er 
denkt an euch!

Eure Jana
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Angebote des Dietrich-Bonhoeffer-Hauses
3. Juni, 14:30 -16:30 Uhr  Internationaler Kindertag mit Spielen, Aktio-
nen, Hüpfburg und Bratwürstchen vom Grill (2€). Jedes Kind erhält eine 
Bratwurst kostenlos!
12. Juli, 12:00 - 16:00 Uhr  Flohmarkt (Aufbau ab 11:00 Uhr, Standgebühr 
ist ein Kuchen)
18. August bis 4. September Ferienprogramm 
immer montags bis donnerstags in der Zeit von 9:00 bis 14:00 Uhr
Basteln, spielen, toben, chillen, Mittagessen
Mittwochs machen wir einen Ausflug in die nähere Umgebung mit Pick-
nick
Unkostenbeitrag 1€ pro Kind pro Tag
Erwachsene bitte selbst verpflegen und ggf. fällige Eintritte bezahlen!

20. September Gemeindefahrt zur Insel Usedom mit Halt in Ahlbeck und 
Heringsdorf.
Abfahrt Eberswalde: 7:00 Uhr Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus, 7:15 Uhr Kleiner Stern Finow
Abfahrt Usedom: ca. 16:00 Uhr, genaue Zeit 
wird während der 
Fahrt vereinbart

Kosten: 
Erwachsene 25€
Kinder 15€

Anmeldung: 
direkt im Bonhoeffer Haus, Potsdamer Allee 35, unter 0 33 34 / 38 39 30 
oder per E-Mail joerg.renell@gemeinsam.ekbo.de

Bild links von falco auf Pixabay, Bild rechts von Nicole Pankalla auf Pixabay
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Juni
Ruth Krause 94
Annemarie Schallok 92
Herbert Jachnow 92
Kurt Behling 91
Christa Hering 88
Helga Bauch 87
Hannelore Fröhlich 87
Brigitte Dittberner 87
Dieter Höhne 85
Thea Triller 85
Elfriede Eisenberger 85
Karsten Killermann 80
Wolf-Dieter Schumera 75
Annette Eydam 70

Juli
Anneliese Homann 97
Ingeborg Draht 94
Christa Pape 92
Sieglinde Herzog 90
Gerda Bretsch 90
Klaus Fege 89
Horst Regulin 89
Horst Koschinski 87
Helmut Mrozek 86
Manfred Boden 85
Sigrun Mengel 85
Ursula Sydow 85
Brigitte Kuchenbecker 80
Dr. Wiebke Unger 80
Eva Gülle 80
Margot Bartz 75

Wir gratulieren zum 70., 75., 80., 85. Geburtstag und darüber...
Svetlana Zank 70
Sigrid Steiner 70

August 
Elisabeth Beckmann 99
Helga Krause 97
Margarete Schäfer 95
Fred Lemke 93

Vera Franz 93
Siegrid Lipke 92
Ursula Winter 91
Anneliese Hartwig 90
Erna Jakob 90
Egon Stüber 90
Margarete Wegner-Repke 89

Eberhard Stegert 89
Günter Hellenbach 88
Hartmut Schulz 88
Rita Tinzmann 88
Annerose Bauer 88
Elisabeth Bastian 87
Wilfried Quätschning 86
Heinz-Jürgen Hilpert 86
Manfred Kleinert 86
Inge Lemke 86
Dieter Hollmann 86
Dorette Fiedler 86
Manfred Weinberger 85
Marianne Blankenburg 85
Sigrid Heyder 75
Johann Helmert 75
Waldemar Zank 70

Auch allen ungenannten Jubilaren unsere herzlichen Glückwünsche.

Verstorben sind:
Brigitte Tauer im Alter von 85 Jahren
Frieda Ludewig im Alter von 94 Jahren



Wir danken folgenden Sponsoren für die Finanzierung des Gemeidebriefes:

Eberswalder Straße 125 * 16227 Eberswalde

Tel.: 03334 / 25 25 0

kontakt@poeschel-partner-bestattungen.de
www.poeschel-partner-bestattungen.de

Tag & Nacht für Sie da

             Eigene Hauskapelle

Nachf. R.-Christian Peter e.K.


